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Kometen: Es gibt einen Algorithmus , der in Polynom-dat fn
AEQM" und BE Q

"

,
so dass P ? (A

,b) ein volldimensionale ,

Polylop ist
,
einen ganzzahligen Punkt EEPTA

,
b) NI

"
oder

ein d E Z
"
- to) uh

walPTA.tl/=n.ln+p.z
"

bestimmt .

Bin . Wende zunächst den Algorithmus aus Salz I. T an .

• Wende dann Algorithmus E auf E (HK ,
a) an

[es gibt E (HK , a) E PE (A. b)
E Eklat]

• Erhalten wir ein EEE( lnttk ,a) n 7
" § PELA, n 2

" ) ,
so gib E an . und halte .



• Ansonsten erhalten u d E 2
"

Yo) mh

wd nttk
,
a)) ± u . >

"¥"

• Es gibt wa ( EK ,a)) = KH) .ua/E(luHIC,a))
[Fuß>0 : martin { (d , x) : × E Efßc , a) }

= warfen | (d, x) : Hfc (x - a)Htt }e-
Ilclx-a)HEIßFü

= martin Kd, äyta) : Kyll |

= Ldp) t martin | (äö ,yI://ylk.pt )



= (d)a) 4- Ddtß
Also uafelpc.at) = IHNEN ]

Wegen PTA
,
b) E E (HK , a) ist du wa( PTA , Enfield"¥

Es

Satte. Es gibt einen Algorithmus , der zu AE Q
""

und BEV
in Polyuouialaih ÄEQ

"
und ÜEQ" ul ÜE n (und usm)

berechnet
,
so dass PEIÄ

,
b- ) ein volldimensionale: Polyp ihm

PTÄ
,
E) nä # ¢ ⇒ PEH.ir) nä #¢

(und ans XE PTÄ
,
E) NIE kann man in Polynomen

× EPE (Adina
"

berechnen ) .



Bei . Es gilt eh Polynom q , so dass fv alle AEQ
""

,
bean

gilt : Falls PELA
,
ein 2

"

# ¢ ,
so gibt es

EEPEIA
,
eine

"

me 4) Eq KAH)

(siehe Vorlesung IP )
.

. Also : PE (Air) n 2
"

# § ⇐

t.EE:3
µ M : > 27kt ')

• Wir müssen also nur den Fall betrachten
,
dass P' ( A

,
b)

beschränkt
,
du ein Blylop ist .

• M-Heels Lösen der LP 's

mh | ( Ai . ,x) : Ax Ev) ( ie Eis )



kann man in Polyuouialzeh
EqfPTA.tl/=fiEEmI:hAi*,x)=bifudlex-ePElA,v) }
(" Egnatia set

" )
bestimmen

; bezeichne nie ↳ =D das System # * >
x) >tilieEgli)

.

• Dann ist afffPEIA.tl/=/xEDi:Cx=d} .

• Wende den Algorithmus ( aus Kap .
Ich IP-k) fu die Bestimmung

der Lösungswege aus Dioplantisden hwan Gleichungssystems auf
[× =D an

.

• Falls Gx C- 2
"
: Cx =D} = ¢ : Wähle Äx e- Ä als # EXE #

( PEU-plii-o-PEU.ir/n7Em1u--I ) .

. Andernfalls liefert der Algorithmus x
"
,
x
"

,
. .

>
x EZ

"

ne



- t > n - Rang(c) = dem (PTA)
- fx.cz " : Ex =D} = x tt.EE? : 7. , -PER} ¥)

(= HÄ Ix" , - ,# I )
- fxc.IR

"
: Cx =D } = I" tf hi : 7

, ,
-

,! ER } (**)
- (= it lin Ix" , - , # I)afflp 4AM)

• Wahle Äh EÄ als das System A- . #t.IE?xH)Eb
(also PECÄ

,
E) ER

"
mit ü -- t )

.

. Wegen ¥) ist PEIA
,
er ) n 2

"
= TIP:(Ä ,Ü) nzü ) ne

441 : = x
" t.EE ;

• Wegen ¥) ist PEIA ,
er) = 41 PELÄÄI ) ;



da 9 affiwr isomorphem, ist [I" , . . ,# sind linear wathigg],
ist die ( PEIÄ,ü) ) = din (PE (t.by/=t-- ü
-

ER"
Az


